
Stadt Markkleeberg 
NIEDERSCHRIFT

über die 3. öffentliche Sitzung des Seniorenbeirates am 07.01.2025 

im Beratungsraum 1. OG, Zimmer 103, Rathaus, Rathausplatz 1.

anwesend:

Mitglieder
Frau Barbara Elsner 
Frau Gudrun Fiedler 
Herr Margit Kaschny 
Frau Heidemarie Krieger 
Frau Sylvia Pählke 
Frau Christine Rohland 
Frau Traute Schmorde 
Frau Irene Schocher 
Frau Rita Steinert 
Herr Peter Wolf

Verwaltung
Herr Christian Funke Leiter Amt für Soziales und Bildung

Protokollführerin
Frau Jana Remer

abwesend:

Mitglieder
Herr Andreas Boos entschuldigt!privat

Beginn der Sitzung: 16:00 Uhr
Ende der Sitzung: 16:40 Uhr

I. Öffentliche Sitzung
1. Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

Herr Funke eröffnet die 3. Sitzung des Seniorenbeirates und stellt die Anwesenheit 
von zehn Mitgliedern fest. Damit ist der Seniorenbeirat empfehlungsberechtigt.

Für die Unterzeichnung der Niederschrift werden Frau Fiedler und Frau Pählke 
bestimmt.

Herr Funke verliest § 39 Abs. 1 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen: 
„Der Gemeinderat kann nur in einer ordnungsgemäß einberufenen und geleiteten 
Sitzung beraten und beschließen. Eine Verletzung von Form oder Frist der Ladung 
eines Gemeinderatsmitgliedes gilt als geheilt, wenn das Mitglied zur Sitzung 
erscheint und den Mangel nicht spätestens bei Eintritt in die Tagesordnung der 
Sitzung geltend macht. Die Mitglieder des Gemeinderates sind hieraufzu Beginn der 
Sitzung hinzuweisen."
Diese Vorschrift gilt analog für beschließende und beratende Ausschüsse. Es gibt 
keine Einwände.
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2. Protokollkontrolle

Die Niederschrift über die Sitzung des Seniorenbeirates vom 05.11.2024 wurde 
erstellt und befindet sich in der Unterschriftenrunde.

3. Wahl der/des Vorsitzenden

Herr Funke teilt mit, aufgrund gesundheitlicher Probleme sei Frau Werner von ihrem 
Amt als Stadträtin und somit auch als Vorsitzende des Seniorenbeirates 
zurückgetreten.

Es wurde der Verwaltung für das Amt der/des Vorsitzenden Frau Kaschny 
vorgeschlagen. Sie würde das Amt nur vorübergehend ausüben, da ein Mitglied des 
Stadtrates dieses Amt ausüben sollte. Derzeit sei kein Stadtrat im Seniorenbeirat 
vertreten.

Die Stellvertretung wurde in der Sitzung am 05.11.2025 bestimmt.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 10
Nein-Stimmen: 0
Enthaltung: 0

4. Allgemeines

Frau Kaschny teilt mit, am 24.01.2025 finde die Senioren-Modenschau statt. Sie 
fragt nach freiwilligen Helfern. Frau Pählke, Frau Schocher und Frau Steinert 
erklären sich bereit.

Frau Schocher informiert, der Seniorentanz werde von allen sehr gut angenommen 
und künftig solle dieser nur noch aller zwei Monate stattfinden. Grund dafür sei die 
Beendigung der Tätigkeit von Herr Ziegert. Der Nachfolger könne die Veranstaltung 
nur aller zwei Monate ausrichten. Frau Schocher fragt, ob die Möglichkeit bestehe, 
die Saalmeister der Stadt Markkleeberg für den Seniorentanz zu gewinnen. Der 
Eintritt für den Seniorentanz soll auf 15,00 EUR erhöht werden. Um die finanzielle 
Situation zu verbessern, schlägt Frau Schocher vor, beispielsweise die Garderobe 
und die Kasse durch den Seniorenbeirat übernehmen zu lassen. Frau Kaschny teilt 
mit, das sei nicht möglich.

Frau Steinert möchte wissen, warum der Eintrittspreis erhöht werde. Frau Schocher 
erklärt, durch steigende Kosten und die GEMA. Alle sind sich einig, die Erhöhung des 
Eintrittspreises habe zur Folge, dass viele Senioren nicht mehr an der Veranstaltung 
teilnehmen können. In diesem Preis seien noch keine Getränke berücksichtigt. Frau 
Steinert fragt, ob man an den Wirt des Ratskellers gebunden sei. Frau Kaschny 
erklärt, Herr Sauer habe Exklusivrecht im Großen Lindensaal.

Herr Funke schlägt vor, mit Herrn Schütze und Frau Lootze über die Thematik zu 
sprechen und in der nächsten Sitzung darüber zu informieren.

Frau Fiedler fragt, ob der Sitzungskalender für 2025 bestätigt sei. Frau Kaschny teilt 
mit, die Sitzungstermine wurden im Stadtrat beschlossen und sind im 
Bürgerinformationssystem zu finden.

Frau Kaschny schlägt vor, Herrn Schlegel zur kommenden Sitzung des 
Seniorenbeirates einzuladen, um überdas Servicewohnen zu informieren.
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Außerdem schlägt sie vor, die kommenden Sitzungen dafür zu nutzen, die 
verschiedenen Senioreneinrichtungen zu besuchen. Sie würde sich um 
entsprechende Termine kümmern.

Frau Steinert teilt mit, im Stadtteil Markkleeberg Ost sei die Dösener Straße 
zwischen Ortseingang und Trigaleria schlecht bzw. nicht beleuchtet. Herr Funke 
nimmt den Hinweis auf und werde das zuständige Fachamt darüber informieren.

Frau Kaschny dankt für die Teilnahme und beendet die Sitzung.

Jana Remer 
Protokollführerin

Margit Kaschny 
Vorsitzende

Beiratsmitglied


